
Mai: »Für die 

W lotvsohl wie für uns werden 

,Re nächsten Wochen ein Wettlaufen 
i- jeiu zwischen Hindenbutq und Präfj 
Ideut Wilson&#39;«, sagte Lloyd Gent-ge in 

Mk Rede, die er heute hier hielt- 
·ch Deutsch-en ftänlen jede Muskel- 
M Ziel zuerst zu erreichen, wenn 

M amerikanische Hilfe kommt, 

; M den Alliirten zur Vekfiäguna zu 

»Ich kann ehrlich lagen«, erklärte 
M Premietz »daß die Regierung 
stät Mittel unbenutzt gelassen Vat- 
um zu erfahren. ob es keinen ehren- 
äsften Schluß des Krieges. seiner 
Schrecken u. Tragödie-n geben kann« 

»Wir befinden uns am Abend ei- 
nes großen deutschen Angriffes«, ver« 

sicherte der PremietI »Mein-nisten 
welche am besten die Aussichten ken 
nein find über dessen Resultat sehr 
MauensvolU 

Hinsichtlich der Zeit sprechend, in 
welcher die Ver. Staaten vorbereitet 
änd, vollen Antbeil am Kriege zu 
seltenen sagte der Premier, daß trotz 
aller Anstrengungen Amerika gegen- 
M nicht einmal ein Fünftel der 
Streitmcht habe, welche der Feind 
durch den Zusamnienbruch Rußlands 
spielt Er fügte hinzu, daß es Zeit 
stät-me Armeen auszubilden und 

Wrüstem und daß aus amerikani- 
It Hilfe für die nächste Zur-Inst 
W zu rechnet-sei 

sLloyd George wurde mit großer 
spBeaeisterung empfangen Seit er 

sein Amt angetreten habe, sagte er. 

hätten Großbrixannien und seine Al- 
liirten mit zwei ungünstigen Umstän- 
den zu thun gehabt. Der Zusam- 
Menbruch Rußlands habe dem Feind 
enorm zu einer Zeit gebolsem als das 
waermaterial aller siriegsührens 
den der Erschöpfung nahe war. Der 
wider-e ungünstige Umstand war der 
Lachesis-tränkte Tauchboottrieg, ein ab- 
W beispielloseg Verfahren. das die 
Miit-ten selbst von Deutschland nicht 
Erwarte-n konnten. Jn der ganzen 
Meiste der Seeräuberei, sagte er, 

Ade es kein Beispiel von einem Vor- 

jeheuwiedicim 
Acad George verlas einen Bericht, 

sen et soeben von der Admiralität er- 

hlten hatte und in dem es beißt: 
»Was unsere Abwehr der feindli 

Gen Tauchboote betrifft, so gebt sie 
wedenstellend von statten.« 

Dies, sagte der Preniier, sei die 
Gitliche Sprache seit Beginn des 
Qrieaes gewesen« Der Marineftab 
glaube zuveksichtlich. daß die alliirten 
Ratten mehr Tauchboote bei-senkten- 
als der Feind bauen könne. Als Mit- 
tel zur Anrichtnna von Schaden sei 
das Tauchlmot noch gefährlich, aber 
als eine Gefahr, die das Gewinnen 
iderzdsas Verlieren-des Krieges bedeu- 
ten mägeJöniiten die Alliirten es 
ansichalten Nicht nur würden die 
W schneller versenkt, als di( 
W sie bauen könnten, sondern 
D Miitden als Ganzes bauten auck 
dandelsschisse schneller-, als.die Deuts 
Heu sie zerstören könnten « 

« 
MWMMOW 
IIng til-titl- Nest-. on sey U 

-« 
s- chau-se by m m qt dec. s um 

Dentfche Division martert- 

Wasl)ithtuu, Zi. Maj: Eine dont 
fchc Division in Diitmburq, Riißland 
die von der Ostir ont noch der West 
stont beordett wurde-, verweigerte der 
Gehorsam und pl) Mann wurden hin 
Wer und iWO gefangen gesetzt 
Ue eine drohtlofe ntssische Tcpefcku 
In das Staatsdepartcment besagt 
Andere deutsche Trnppen in der W- 
Hend veranstalteten Kundgcbunaen 
in Gunsten der Division 

Jus derselben Quelle kommt die 
W. daß das 56. deutsche Regi- 
Uent und andere Soldaten, die vom 

Osten nach der Weftfront unterweak 
Men. Kundgebungen gegen di( 
Mung des Kriqu veranstalte- 

Ist-I Wut- Mal sm- We 
I It W Wo. Rohr-, ais-)- 29 
JUWIIMMOIMOIIUI 
»Mit IMM, nicht heiter is 

Miche- Lssbzs Dritt-. 
»Mi. N. Mai: Jn einer see 

Mu- des Central- Erst-tin 
M usw gam- da Bauche 

Metai Lenine an, doi 
M WHAT Its di- 

JOHN-inultu« 
,-Wsstismskoet.s.md 
» W· - im is Wiss-K 

sit-Won. 24. Mai: Premiek 
Lloyd Georgess Behaupntna, daß die 

Vet. Sie-riet- fMt unt im Stande 
waren, weniger wie ein Fünftel M 
Kampfstätke der Deutschen die sie für 

Itdie Westftont Operationen durch 
den Zufammenvknch Rußlands ge- 
wannen. in die Wlmfchale zu werfen, 

«ließ die hiesigen Beamten etwas in 
Berlegenheit hinsichtlich der Zahlen- 

«wotauf dies basirt ist. 
i Angesichts der Thatsache, daß Se- 
kretäk Baker vor einiger Zeit formell 

Iankündigta daß mehr wie 500,000 
jamerikanifchc Trupnen in Europa 
wären, ist anzunehmen. daß die Be 

chauptuug des britischen Pkemieks be- 
weist, daß zwischen 2,50(),000 und 

,3,000,000 deut’che&#39; Truppen von der 

jöstlichen frei wurden nnd im Westen 

Fvetlyandt werden. ArmeeEffiziere 
Bier sagen. es wäre niemals berichtet 
worden« daß die deutschen Kampf- 
stkeittkäfte im Osten so groß waren. 

Es wurde als wahrscheinlich er- 

klärt, daß Ptemiet Lloyd Geotge 
feine Behauptung aus der Anzahl von 
Männan in der amerikanischen Ar-» 
mee. die sich mit den französischen 
Streitträften vor Amicias befinden- 
dankte. Die Starke jener amerikani- 

schen Streit-nacht wurde nie veröf- 
fentlicht, aber es ist bekannt, mehr wie 
eine Division s- sein. und wahrschein- 
lich- daß sie. alle Hilfstrupven wie 
Linien Reaimenter hinzugerechnet. 
Mindestens 100,000 beträgt Wenn 
sich dies so verhält und der Premier 
seine Calculation auf theilnehinende 
100,000 Mann basirt. würde anzu- 
nehmen sein. daß eine halbe Million 
deutscher Trupven von der östlichen 
Frost nach der westlichen transferirt 
wurden. Diese Zahl scheint aber nach 
hiesiger Abschötiiing, was die deutsche 
Iransferirung anbetrifit. zu kurz ge- 
griffen zu sein« 

Was aber auch die Stärke der ame- 

rikanischen Armee in Frankreich sein 
mag, in offiziellen Kreisen wird die 

Behauptung aufgestellt, und sie ist 
vom Weasdeparirwent nicht demen- 
tiri worden, daß bis zum l. Juli eine 
Million Mann hiniiberaebracht sein 
werden- 

«(&#39;kru trat-litten tut-a Inn Wi- 
iesr U Gmel Ists-nd. Nebr» on Uay 29· 
u required by the tat ot Oct. c, UN) 

Aus-erinner- n Bird eines Inno- 
3 sinds-users durch ei- deutsch-o 

Tot-ped- getödtet 
London, 2s4. Mai: Der beivajineti 

britische Dandelsdanmfer Moldavic 
mit amerikanische-n Truppen an Bord 
ist torpedirt und versenkt worden, wi( 
eine heute Abend von der Admiralitä: 
veröffentlichte Vetauntmachung be 
sagte. Die Meldung lautet; 

Der bewaffnete Handelskteuzei 
Moldavia wurde gestern Morgen tor 
pedirt und versenkt 

g Unter der Mannichast gab es kein- 
Verlustr. aber von den amerikanischei 
Truppen an Bord sind bis jetzt 5i 
noch nicht gefunden worden. Es wirl 

Zbefürchteh daß sie in einem Raun 
»durch die Explosion getödtet wurden 
4 Die Moldavia war ein Schiff vo1 

j9500 Motonnen und gehörte de. 
iPenintular ä Oriental Steam Navi 

Ygation Co. Sie wurde 1903 ii 
EGreenock gebaut und ist 520 Ful 
«lcma. 
f Dimension-w U. Mai: Der Dam 
vier Jnniseatrm von Fisbguakd nat 
des-a unterwegs ist ipkpediki usw ve- 

Iienkt wkdm 37 Dis-m dek Bei-i 
wem werden vermißt nnd sind, wi 
inan annimmt, umgekommen- 
·, 
W, 24. Mai: Das ameri 

Eli-titsche Schiff W, eine ehema 
»lis- M, aina am 22. Mai in en 

See-Zischen Gemässctn bei einer Kost 

tsion unter. 

Jn den letzten drei Jahren sind aus 

Lidem Gebiete der Ver. Staaten andcrt 
halb Millionen Pferde und Mai-lese 
nach dem europäifchen Kriegsschau 
play gegangen, trohdem ist an beidei 

hier kein Mangel. Nach zuverlässigei 
Schätunaen weiden auf den auf-ge 

» dehnten Grasflächen westlich voi 

HMissouri allein zwei Millionet 
ijerde Den Grund für diesen Ue 
Oberfluß sucht man in der zunehmen 
Iden Verbreitung des Raitaqu da 

iimmer mehr Pferde aus dem Frucht 
Hverkchtsp verdrängt Daß das Pfcrl 

szauch auf den Formen durch die Ver 
Ioendung von Maschinen immer meh« 

I verdrängt wird, dürer wir als be 
! W voran-sehen- 

— Reichtbum ist das geringste Dinq 
wi Erden und die allerkleinste Gabe 
vie ope eine-: Wicheg schenqu 
M giebt unsers-arme qemei 
M Wsieu sroieixcieln 
W er M O sinnt-. 

seienMMsoG 

e-« nnd ais-i M die W 
fund Meter-. wie die moralischen 
Kräfte dieeinsolkitaetniechenim 
Rumpfe für seine Existenz Die Ia 

steklmidsliebe gehört zu den leiteten 
wenn sie tief im set-sen wurzelt und 
Einnpran wird und nicht nur änße 
ker Schein nicht bloß Eitelkeit und 

Ruhmsncht. ever auch nicht nur Daß 
des Gegnets ist. Die wahre Vater- 

landsliedc ist sein Produkt der Erzie 

thung du- Bildnng des Geistes durch 
Envekbung von Schultenntnissen ’— 

sie ist ungeboren sie stammt aus dem 
Boden. dein wir entsprossen ans der 

fllmnebung, in dei- ivik ausgewachsen- 
find. 

»Ach Vaterland. links them-e- 
schließ’ dich nn. — Dort sind die stati Z 

len Wurzeln deiner Kraft —- Das 
Thalte fest mit deinem ganzen Herzen«, 
kruft uns Stdiller in seinem herrlichen 
sFreiheitsgedicht »Willielm1ell« durch ; 
den Mund des alten Attinghausen zu. « 

qu den stärksten Wurzeln der Vater- 
-landsliebe gehören Achtung und Ehr- 
Jsmcht vor den Vorfahren nnd detenx 
Andenken und darin gehen uns unsi 
stet den Völkern der Gegenwart die 

iszadanek in ihrem Annenlultus mit 

sgsutem Beispiel voran. Sie haben 
zdek Mitwelt auch gezeigt. welche Kraft 
Ein einei- derart begründeten Vater- 
Flandsliebe liegt, und mit welch’ ele- 

smentarek Wucht dieselbe sich zu detbäs 
Etigen vermag. 
f- Der Jugend unseres Landes kannl 
die in Lbigeiii enthaltene Lehre nicht 

jfcharf genug eingeprägt werden. und 

ganz besonders auch ihm-Nachkommen- 
ifchast eingewanderter deutscher El- 
stern. Denn Letiteren wird es. gerade 
szur Jetztzeih von den eigenen Kin- 
dern nur zu häufig förmlich als ein 
-Makel angerechnet, dass sie in einem 
ELaiidse geboren wurden, dem wir 
feindlich gegenüberstehen Wie felir 
das Looe der Deutschgebarenen hier- 

zulande dadurch erschwert wird, müs- 
ien wir der Erfahrung und dem Er- 
inefsen des Einzelnen überlasse-L aber 
wir lialten es fiir unsere Pflicht dem« 
Lande gegenüber, dein niir jetzt angei ? 

böte-, die deiitlchaineritanische Jii 
gend darauf hinzuweisen daß diez 

EAchtung vor den Eltern und dereiin 
glitt-fühlen sich auch auf das Land er 

strecken sollte, dein dieselben entsiainss 
Amen und wo ihre Jugenderriiinerun ; 
gen haften. Denn nur fo ift das Fa« ; 
niilienleben, die Grundlage dess 
—Ztaatslebeiis. rahinonifch zu ge-« 
-iialten 

Aber wir blicken weiter über das 
Familienleden hinaus, und gedenkeiiåi jenes Rriegerg der von feinen wei 
nenden Kindern Abschied nahm mitk 

E den Worten: »Weint nicht, auch wenn s 
? ich nicht wiederkehre. Ohne Vater i 

könnt Jhr leben, aber nicht ohne Vas« 
Fteisland!« Jhin ging die Pflicht gegen 

« die Allgemeinheit über das persönis 
siiche Gefühl: denn er wußte: imi 

Kampfe für die Heimath kämpfte er« 
Bauch für die Seinigeu.91uch das 
1 Pflichtgefühl gehört zu jenen mora 
s lifcheii Kräfte-n die nicht nur den Ein 

Iszelnem lendern auch ein ganzes Volk 

ijftark machen in den Kämpfen des Le- 

.kdeiis Traurig ist es um das Land 
s bestellt in dem dieses Pflichtgefühl 
.- iicht in Schule und Haus in Krieg 

iiid Frieden- beständig gelehrt und 
i for-im gepflegt und entwickelt wird. 
iDenniiiZedenderNath wennei 

gilt, die weiteren Barte unseres 
szschilleQ .Bit wesen fein ein einzig 
ssolthn,—sntkinetsiot 

uni- treiiiien iikd Mehrl« —- in die 

I 

That unw. dam- spixd vie große 
Sitte-order ohne Pflichtgefühl Aufsc- 
ibachsenen und in da- Lelien Einge- 

-;treteuen verlegen, und vergebens 
szivird fis daswa nach der Einigkeit 

seiner Gewitterng unnchauen. 
Nur zu seht hat unser Land schon 

.in vergangen-In Zeiten des Friedens 
in allen Phasen des witthichastlichen, 
beruflichen und öffentlichen Lebens 
darunter zu leiden gehabt, daß das 

lelichtbeivußtsein in seiner Jugend 
nur ungenügend Idee gar nicht ent- 

i,wickelt worden. Es ist sehnlichst zu 
i hoffen, daß der Krieg auch darin, wie 

in so vielen anderen Verhältnissen 
c des Leben-K radikal wirkende-n Wan- 

del geschaffen und die Sünden. die in 
jdet Familie und in der Schule Durch 

lassung wie Beachtung) in die- 
IHs Hinsicht begangen wurden, für 
.;«alle Zeiten beseitigt hat. 
I Und so haben wir Vaterlandsliebe 
Jst-ne alle unechte Beimischungen und 
FHPflichtaesühl als die beiden morali- 
.Zschen Kräfte, die uns als Hauptsnktos 

ten unserer Stärke im gegenwärtigen 
Mkiege den Sieg verbitt-gen können 

kIA si- veeden noch weiter wirken- 
die Zeit des Basseulüemes bin aku- in die kamt-enden Jahre des 

I - 

f Gran-l Island sescsu HEANF Hoszc Fose You-Z MONEY Grand Island 

Fjjns zehn-nimmt Prnsnnntlseil Zu Gunsten unserer Verkänser i Snlllftng,d kll l. Juni bis Snlllstnt1, dkll l ). Juni 

E- nnd besonders nttrnktine Offertens jir nnsrre Knudseynst 
Hier sind nur eilithe per 
vielen besonderen Werte 
Damen Frühjahr-s - Kosiünie 

25 Proz. Rade-it 

Damens und Mädchen Früh- 
fahre-Goa» 

20 Proz. Ruban 

Seide-se und wolle-se Kleider 
20 Proz. Rad-sit 

Eine Partie Wolle-te Röcke 
20 Proz. Raben 

Gan-irre Hüte zum Halt-en 
Preis 

Sommer Untekwäfche, eine 
Partie zum halben Preis 

Haaskleidek 
eine Partie zum halben Preis 

Pattie Sateen Pettieoats 
25 Proz. Rotbart 

ieii ist kein vollständiger Preislierabietzunas Verkauf D im ganzen Laden» alter iibemll werden atttaktive 
Wertne nnd niele inlistantielle Ersparnisse offerikt 

in dem Bestreben, Sie Hin-veranlassen Jlire Sommer Ein 

töufe ietzt zu tlnut Sie finden hier jetzt das Beste von Allem« 
fiir den Sommer zu den Preisen. die Sie zu bezahlen wim- 

schen- 

Sie werden Moden selten die nicht nur bochmodern sind 
bis auf die Minute-, sondern der Mode noch einen Schritt vor- 

angehen. 

Sie werden Wer-me finden, die Jlnien deutlich die Ueber- 

zeuguna beibringen. daß ec- iicli umlil lolmt, bei TlJoiimioii·o 
Ihre Einkäufe zu besorgen 

lind Sie meiden demnle erfreut lein, hierher gekommen 
sn lein. nnd ietzt, weil Sie auszei- allkn diesen Vor-theilen iri 
gend Jemand unter unserem Vertänierpcrional helfen, dem 
Sie zu helfen gewillt sind. 

Die Verkauf-perfect, deren Ame- ie nasche-, spei- 
Ste während der seit des Profimi i Ihn Atti-se be- 
fugt-u, wird zwei Prozent von Ihm Eitknsitechuns er- 
halten. Du ist gewiß rechtlich, sicht- wicht? 

Dieses Ereigniß bietet Ihnen so viele Verweile daß jede 
zwnsnction entweder einen neuen Freund gewinnt, oder 
einen alten uns- nahel- bringi. Situan 

Große Ersparnisse wer- 

den unter diesen offkritt 
Eine Pattie Männer-s ands 

Frauen Regen-rückt zum 
Halb-n Preis 

Einzeer Gen-dünkt- u·. Nester 
Halb-r Preis 

Eine Partie Qkkifswaaten 
20 Prozent Nqbatt 

A leidersioss-R estet 
zum Halt-en Preis 

Eine Pause Fenster-Rolleau 
20 Proz. Ruban 

I0k nnd le Stück-keins 
se die Vord« 

Tseisiwqatcm 10k die You-d 
Seid-ne Perian Use Yatd 

Pkiddv Blasen, 08e jede 

Weis-e Adams-, fl.00 jede 

Was-Lende Bat-gasti- is Busen-end 

Curmik Ermka Bord ................ Mc 
»ein« Nin-Unant» Jurd ................ 25c 
M ddu VlmsiuL jcdk .................. 59c 
Wcjfzc Worith jtdc .................. MU- 
Sjltolinc., Jakd ................. 

« 

lUc 

Billige Mäunepslukskassirung 
Zktmnsrr Männer chmils ............ stde 
Uiänmr Arbeitshcmdrn .............. 79c 
M" mnnr llnjon Anziiac ........... 69c 
minim- Llskämusr Wagen ..... ........ 7c 
Anat-en Union Anzügc ................ Löc 

coerden sie unserer grossen Nepublitx 
dein Hort politischer Freiheit, ein-; 
glqrreiche Zukunft sichern. j 

«—— l 

Möchte seine Zeitung theilweise inz 
deutscher Sprache weiterbrrtckeIL 

Beatrice. Neb: Eniit Schulz, Her-Z 
ausgeber der »Nehmet-i Post« hier-- 
selbst, hat das Geiuch an den Gage 
County Vertheidigungsratb gerich- 
tet, ihm zu gestatten, seine Zeitung 
theilweise in Deutfch zu drucken. Vers 

einigen Wochen forderte der Verthei- H 
digungeratb Herrn Schuld auf. feines 
Zeitung ganz in englischer Sprache; 
zu drucken oder eingehen zu lassen. 
Er versprach, die Zeitung bis zum l. 
Juni in englischer Sprache herauszu- 
geben, falls er bis dabin die nöthige 
Einrichtung anschaffen könne. Jetzt 
aber macht Herr Schutt dem Verthei- 
digungsratb die Erklärung. daß, 
wenn et seine Zeitung ganz und gar 
in englischer Sprache herausgeben 
müsse. er finanziell nicht bestehen kön- 
ne. Deshalb srägt er um die Erlaub- 
niß, seine Zeitung theilweise in 
Deutsch weiter-drucken zu dürfen. 

Rübe-fertig zufrieden. 

Lincoln, Neb.: Berichte-, die bei 
verschiedenen Mitgliedern der Spe- 
zialkominisiion zur Untersuchung dei- 
Preiie der Zuckerrüben eingelaufen 
find, erweisen, daß die Zuckerriiben- 
former im Allgemeinen ichr zufrieden 
find und dieses Jahr eine große Ernte 
von ialchen in Aussicht steht, nachdem 
die Regierung einen höheren Preis 
für dieses Ackerbanproduki, 3410 perX 
Tonne, anaeievi hat« 

Ilsiteckrnde cis-Seiten unter dein 

Aus Lineoln, Reh-: Staats-Bete- 
rinär Anderien kam von Minos-are- 
Nebr» zurück, wo er eine Herde von 

120 Stück Rindvieh untersuchte, von 

der in letzter Zeit zwölf verendeten 
Anderien veendnete eine Impfung 
der estnsen die erst vor kurzer 
Zeit W sauf&#39; City eingeführt wor. 
den ist· 

— Ein Cholerabazillw könnte im 
!- 

«.- 

H WS UT »Is« U 
J —. 

» 

ftp U nwrzml s 

Zwölf Professore- im Verdacht der 
Uns-samst- 

Ter staatliche Vertyeidiauimsratn 
behauptet in seinem Antioortschreiben 
an den ,.Board or Regens der 
Staats-Universität in Lincolm Nev» 
dasz an der Universität sich zlools Pro- 
fessoren befinden. deren Lovalitiit zu 
den Ver. Staaten beziveiselt werden 
könne-. Bei mehreren Gelegenheiten 
iiiiszerten sich diese Professoren in al- 
sälliger Weise über den mit-eh Diese 
Behörde der Universität wird sich sent 
mit der Angelegeheit besassen und die 
Anklage-n untersuchen Die Namen 
der betroffenen Professoren wurden 
bisher nicht bekannt gegeben. 

Euer-zischt Wiss-aime- skseu die 
Schwinchslerm 

Linroln Neb.: Tentam-ngrmen 
deg- Nortti Platte Dirikt werden eine 
energische Campaane qeaen dir 
Schiveinecholera einleiten nnd beab- 
sichtigen, jede Herde dieses Distrikte 
gegen diese Krankheit zu iinpien. 
Lineoln wurde als Vertheilunaseens 
trale fiir das Choleraimnn ausge- 
wählt, welches dann durst- die Conn- 
tnssslgenten vertheilt werden foll. 

—- Einen Tkouichein erhielten-. 
M. Stutzmann, 22, Former-, und 
Fri. Mal-n Stoltziuß. is, Beide von 

Wood Riner. Fran! Ch. Martin, A, 
Former von Julesburq, Colo» nnd 
Fel. Franees R. Aldekumm Is, von 

Eaim 
—- Hnll Countn Lehrer-Prüfunqu 

am Freitag und Samstag. Leieziri 
set-Prüfung um l Uhr Nachmittags 
im Courtlzaus zu Grund Island 

—- Jn der Familie Willie Eoaper 
bei Phillips hat ein kleine-O Töchter- 
chen fein Erscheinen gemacht. 

—- Habt Zeit für eure Kinder, ruft 
eine Schriftstellerin den Frauen des 
Landes zu. Stil-unt Nebenbei eher 
sinnt es nicht Men- wenn die Lin 
dass-weiten auch M Zeit Eis-c dlk 
Eltern krick-eigen wette-il - 

—- Benn man sich diese W 
aller Welten anfchant sann man es 

M das estind wenns- 
Mder Kerl-Nest weint 

MJIMFM etwamhendekai 
mäwauess Uns-Ich M 
essen-sc EIN 

i 
I. «- 

s Nov Meint Zahn non Ihm HRiedriqc Bat-unten für die Soldate- 
rnmcsnntqijed A. C. Mem-k- mnrch « « 

als Lin-mun- für dkalptloie keimt-as WOHWRWW LJT MCUT Volks-sen 
»Wu- nnf dem früheren Niesendampfekjwd Scfspmc pur auf »Iman fmd 
»anerlnnd« ernannt. Er erhielt« Und m« Wem UUWU mspm Iwkdm 

lseine diesbezügliches Ausbildung in i bald eine besondere Passagickmtc von 
DU- Mtent Lokes Marine Ausbil- rtum eine-n Cent pro Meile erhalten 
.d11nasstation nnd auf der Hervnrds 

« 

unter einer neuen Verfügung des Ei- 
.Umwrsitöt« sendalindirefwrs McAdoo. 

U 

·""w—ooLw()RTH-s- 
Spezialitåten jetzt 

zum Verkauf 
Wmlpmdc Pflanze-L gnu- Ausmalpl 
Kinder Inchichinnc, Stück. .l«c 

Osrsäunms tiirkiiche Hnndtiichrd 
jedes derselben .......... me ! 

Große Inckkmrirtc Scroicttcm ! 
jcdcs bericle .......... Mc ! 

Mermin M-- andtiicher. ! 
jedes derselben .......... 15c 

Weiße Waschfeife .......... 5c 

Aluminium Präscrvcn Kessel, 
Sauko Pfanncn mit einer 
Schneppc uiso. .......... Mc 

Großes Assortimcnt Gemüte- 
Waaren. Extra Werthe. 

Große, « Unzen-Kanne Tal- 
cum Pulver .......... soc 

anmid Linn-en Papier-, in 
Schachtel, u. Cockcspondenzi 
Harten, Schachtel zu ....«)t ! 

Große MoleuwMattem jede tfsc 

Ante-medic »Er-wie Eups«, ;- 
Gtsbem Stück ......... 10c 

Antomobil «Svark Plugs«, br- 
iondeter Werth ...... Mc 

Automodkl Schxnuchi Verbin- 
dung, Fokd »Bei-m Pol-ZU 

M ...... Jue 
beekkcsd«i11ck: besoff- 

erth. Hi und Mc 
crudc Kleidernadclsy Zu zu 

mu» ............ ..... Mc 

Etliche unsere all- 
tägliche Werthen 

Picnic Blatt P »Noch jcch It 

Emnlsinations Luncly nnd Vic 
nic Zeig-« Packct .. ..... He 

Einfachc soc-läc- Emsc Somit-t- 
ten, 36 für Oe 

Schuh-Vatikan alle Akten, per 
Mk Schachtel ......... me 

Staub Brillen. jede ...... me 
»Wi« Dank-Seife, til Unzen- 

Kamm nur ........... Mc 
Alaminium Trincbcchrr ..lt)e 
»Wie Rat Braid, Stiefel-it 

Fasten Edqing ......... 10c 
Panamas und Strahl-ist Rei- 

niger. per Flasche .«)e 
Palm Qlivc Seifc ..... ..10c 
Raum-B Plant Fast-C Kanne 

smLL Unz» ....·.mk 
G :«.-.- FIimcnkiv » tcdc Ist 
Saudcimck Inst Sckmufcl fom 

plctt nur .. ..l0c 
Celluloidi Puomu mit bewen- 

lichen Glicnem jede .le 
Hiibiche Armbandsllhr für das 

kleine Mädchen, jede .10e 
Unirtc Minder Wer-the find 

ausnahmsweise 
«Chick Foad«, per Pfund sc 
Gutes Allokttment neuer irde- 

nct Topf-sausen. 
DAPint gmMc HAVE Mkl staune ............ Ists: 

wootwonmss 5 F- to W stunk 


